
Stopp-Programm

Um das soziale Lemen zu ftirdern, das Wir-Geflihl zu stärken und zu einem

friedlichen Miteinander im Schulalltag zu gelangen, arbeiten alle Klassen in der

Grundschule mit dem StoppProgramm.

Mit Hilfe dieses Programms sollen die Kinder lernen, angemessen mit

Konflikten umzugehen. Es werden Wege aufgezeigt, wie die Schäler Streit

vermeiden können und lernen, konstruktiv mit Konflikten umzugehen sowie

verbindliche Regeln einzuhalten.

Vier Themenschwerpunkte stehen im Miuelpunkt der Arbeit. Diese werden

durch entsprechende Symbole, die auch in den Klassenzimmern präsent sind,

verdeutlicht. Gemeinsam mit der Schulsozialarbeiterin Frau \Malter werden die

einzelnen Bausteine zu den vier Schwerpunkten in den Klassen umgesetzt:

Umgang mit Gefühlen

\

fch brrp, neine urd unserz Gefühle

Das Erfatgen und Erkennen der eigenen Gefühle und das Berücksichtigen der

Gefühle anderer soll ein erster Schritt zur Empathiefütrigkeit sein.

Umgang mit Provokationen

Wenn mich jamnd örgert,


